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St. ©allen. Beilage 311 Tlx. 27 ber Sd?tt>et3er ^rauen^eitung. 6. 3ult 1890.

<*17111 ffß J> in S. 6. <1- ®rlaffctt Sie uns bie

auäfüfjrlidje Söeurt^ettung 3t)"1' liXÏuAfiMfrit66'®al
e3 aenilae an ber SLljaijacbe ber Unbrauajbanett. S)aê

erfte befte fîeîeîtiicf in einem ©cßulbudje wirb ^fjnen zej*

gen, roie einfache ©ebaitfen auf Haue Sßetfe auägebrücft

werben ntüffen. ^ „
grau £. SR. in <». ®ine feßteeßte, billige Qualität

(Seife ift nur ba als ®rft>armß anzufeßen, wo eine ge-
banlen» ob» geroiffento(e SBaWfraui nafi ber Qualität

niAta fraat ionbern rein meetjamief) unb unauftiortict)
SÄ«? »a» Je in ber yanb f,ätt. 3n iotdjem Satte

tnirb non'ber tfjeuerften unb 6eften Seife gtetd) biet ge»

brandit — ober ociidjlbeitimt — nue bon ber bittigen.

Sa* finb audi bie gteidjen Scute, bie meinen, eä )ei nid)t

SBiifdie Weint nic&t nom tütorgen bis jum Stbenb ein
cnbtofe'« ^ötteiifeiicr im Jperbe fnattere.

|,rii. f. in f. Qtjre Offerte mürbe ungefäumt
übermittelt.

«prit. gf. it. in 3ßrc SRiitßeilung ßat uns in

ganz bejonberer SBeife erfreut, boeß wollen mir born guten
Erfolge nießt allzuviel auf unjere eigene Rechnung feßreh
ben. ©S haben ftcßerlicß üerfcl)iebene gaftoren mitgemirft.
^ebenfalls haben ©ie es üerftanben, ba§ gutgemeinte $60 rt
int geeigneten 3litgenblicf au beit Wann, refp. an bie grau
31t bringen.

grau $erm. in es liegt in erftcr Sinie an
Sßiteii, ber llrfacße ber unangenehmen ©rftßeinung nach55

aufovfd)en. ein allgemeiner Diatf) läßt fid) in folcßent

galle nicht geben, fecuit bas Kinb oon Anfang an ge-
wößitt worben märe, feine ©rlebniffe, Beobachtungen unb

©ebanfen ber Wutter offen mit^utheilen, fo märe Sßnen
biefe fchmere ©orge erfpart geblieben. $n jebem Salle
ift baS Kinb in anbere SBerßältniffe unb unter üerftänbige,
beS gatleS funbige, Slufficßt ju bringen.

grl. Çfemenfttie 3t. $ie gemünfehte Beforgung
mürbe gerne ausgeführt.

SRuffer aw |»ee. ©§ ift ziemlicß gleichgültig,
nach welcher (Seite beS Kaufes baS Schlafzimmer gerichtet
fei. $n freier Sage im ©rünen, mo Önft nnb Sicht ringsum

ungehemmten Antritt hüben unb mo bie größte Ütein*
ließfeit auf's leid)tefte gehanbhabt werben faitn, ba ift'S
überall gut. ©ar prächtig ift'S für ben Keinen SBelt-
bürger, bah ©te hie grünumranfte, gefchüptc Beranba tagS=
über zu feinem Schlaf-, 2Boßn« uitb Babezimmer gemacht
haben. 5)ie Salol-Sauolin-Seife zum Beinigen beS Köpfchens

beziehen Sie ant beften oireft in ber ©autter'fcpen
5lpothe!e in ©ettf. ©iit beffereS unb angenehmer mtrfenbeS
Soilettemittel, auch für jjßren eigenen ©ebraueß, fönnten
Wir Qßnen nicht empfehlen. (Sitte große SBoßltßat er-
Weifen Sie bem Kleinen, wenn Sie ihn fo oft als möglich
in fottnenmarme Seibmäfdje ßüüeit unb il)tn freie Bewegung

ber ©lieber geftatten. ©in großes, feines, mehr*
mais zusammengelegtes SBofleutud) ift bejfer als eine
geberbeefe.

Jammaiicrbanb 3t (ballen.
Unfere berühmte 3iirc^erifd?e Êaitbsmânnin ^rau

Dr. jur. (Emilie Kemp in, geb. Spyri, profeffor ber
Hecßtsfdjule an ber Unioerfität in Keto«i)orP, mirb nach»

ften Vnnmfaff îant 6. 3nli, Kbenbs halb 8 Uhr, im
japaneftfeßett Saale bes f?oteI IPnüjalla in St. (Sailen
einen öffentlichen Biuivait halten über: »Wtu* Mr
Jfraurit in BmrrtJm ll|itn.u (Eintrittsparten à 1 3fr.

finb port Dienfiag an 31t haben: im Bureau bes b?otel

„IDalhalla", im £abett pott bjerrn Cottbitor Jrey, Heu.
gaffe, unb im Schirtngefchäft pott b^rtt. £ e 11 b a « ID e 11 a dj,
Spetfergaffe, fotpie Sonntag Kbettös an ber Kaffe. $>pr
Hrinrt1ra0 Utirb für frtr pmjrliUrlr lM. Q3al-
lil'ülß Bauölialtmux^- xxxxti ®irn]!bnfrnfü|nlr
ÜrrUtrttfrrf. Sotpohl bjerrett als auch Damen finb
freunbltch eittgelaben, namentlich aber fämmtlid^e XTTitglie-
ber, Jreuttbe unb (Sonner bes ^rauettperbanb St. (Sailen,
fotpie bereit Ungehörige.

3ae praftïitum.

UHreftf ab
Jabrilt

«
». Grenadines, Foulards,

ailla Française, Satin Wer-

JC^S^^^veiHeute, Regence, Empire, Da-

mäste, Atlasse zu 1 10 bis ^r. 16

oerfenbet atts$riOate baS ©eibenmaareut)auS

Adolf Grieder & Cie in Zürich.
9)iuftcr umgebettb fvattfo. [878—6

A>aUJlcin ttttö .«rtmmflarn
für perren- unb KttabenHeiber, à gr. 1. 65 per
©Ue ober gr. 2. 75 per Bieter, garantirt reine
B5olle, befatirt unb nabelfertig, ca. 140 cm. breit,
öerfenben bireft an s^rioate itt einzelnen Bietern,
fomie ganzen ©tiiden portofrei itt'S paus ©etttn*
ger & ©o./ ©eutralhof,

P. S. SBitfter unferer reichhaltigen ©ollectioneu
umgehenb franco. [4si—1

Weisse Seidenstoffe
ca. 130 verschiedene Qualitäten — direkt an Private — ohne Zwischenhändler: t3418

voll Fr. 1. 15 bis Fr. 22. 50 per IVTeter portofrei iir\s Hmiis geliefert. JVtuster umgehend.
G. Heniieberg'8 Seidenstoff-Pabrik-Dépôt in ZilFicli.

Soeben erschien in unserm Verlage:

ill
Grundzüge einer vernunftgemässen Lebensund

Heilweise mit besonderer Berücksich¬
tigung des Kindesalters.

Ein Buch für Eltern und Erzieher
von

J. Zuppinger.
14 Bogen. Preis Fr. 2. 50. —

In Nr. 28 vom 8. Juni hat die
„Schweizer Frauen-Zeitung" dieses neue
Werk aufs Wärmste empfohlen.

Wir machen alle Mütter und Erzieherinnen

besonders auf dasselbe aufmerksam.
— Iii allen Buchhandlungen zu haben. —

Verl ag von [512

F. Hasselbrink, St. Gallen.

Gesucht :
555] In einen Gasthof auf dem Lande
eine junge Tochter aus gutem Hause als
Nachstickerin, die aber nebenbei in der
Wirthschaft und in den Hausgeschäften
aushelfen würde. Dieselbe würde bei
treuer Pflichterfüllung wie eigen
gehalten. Eintritt so bald als möglich.

Gefl. Offerten sub Chiffre P 555
befördert die Expedition dieses Blattes.

Haushälterin-Stelle.
560] In einem Gasthof am Zürchersee
findet eine gebildete, mit dem Wirtlisch

a fts wesen vertraute Person, wenn
möglich alleinstehend und von gesetztem
Alter, eine gute Stelle.

Offerten sub Chiffre H 560 befördert
die Expedition dieses Blattes.

566] Ein treues, braves Mädchen, dem
die selbstständige Besorgung der Haus-
gesohäfte überlassen werden kann, findet
in einem Privathaus bei gutem Lohne
angenehme Stelle. — Offerten sub Chiffre
0 Z 566 befördert die Expedition d. Bl.

Wäre vielleicht eine rechtschaff.
Familie der deutschen Schweiz

geneigt, ein junges, intelligentes Mädchen
als Stütze einer tüchtigen Hausfrau oder
sonst für leichtere Beschäftigung einige
Monate bei sich aufzunehmen, wo es
Gelegenheit hätte, sich in der deutschen
Sprache besser auszubilden. — Offerten
sub Chiffre G 567 an die Exped. d. Bl. [567

Eine ganz tüchtige [559

Schneiderin,
im Zuschneiden und Bearbeiten von
Damen-Confection und Costumes
gut bewandert, findet in einem grössern
Geschäfte der Ostschweiz dauernde und
angenehme Stellung. Eintritt sofort oder
später.

Ebendaselbst findet eine gewandte

Verkäuferin
per 1. September Anstellung.

Offerten mit Referenzen unter K Sch B
559 an die Expedition d. Bl.

Eine
junge Tochter aus achtbarer Fa¬

milie, deutsch und französisch
sprechend, sucht per September oder

Oktober Stelle ZU Kindern oder in einem
Geschäft, am liebsten in der französischen
Schweiz oder nach Frankreich. — Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten sub E S 562 befördert
die Expedition d. Bl. [562

Geiueht :
Lehrtöchter in ein feines Weisswaaren-

geschäft zur gründlichen Erlernung der
Chemiserie und Lingerie. Sehr günstige
Bedingungen. Pension im Hause. Prima
Referenzen. Offerten sub Chiffre A G 548
gefl. an die Expedition dieses Blattes
zu adressiren.

Eine junge Tochter aus guter Familie,
diplomirter Zögling einer schweizerischen
Frauenarbeitsschule, sucht Stelle als

Arbeitslehrerin,eventuell auch passende Verwendung in
einer Familie. Beste Zeugnisse und
Empfehlungen stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten sub Chiffre R 564
befördert die Expedition d. Bl. [564

/J a tin/ili 4 • Eine zuverlässige, ordent-
• liehe Magd, die kochen

kaiiù und die übrigen Hausgeschäfte
versteht. — Anmeldungen unter Chiffre R 561

bei der Expedition d. Bl. [561

Gesucht:
In ein gutes Privatliaus nach St. Gallen

ein einfaches Mädchen, welches im
Nähen und Bügeln gewandt ist, den Zimmerdienst

versteht und gute Zeugnisse hat.
Gefl. Offerten sub Ziffer 551 befördert

die Expedition d. Bl. [551

Eine Tochter von 22 Jahren, geübte
Damenschneiderin, beider Sprachen mächtig,

sucht Stellung in einem Confections-
(jeschaff als Arbeiterin oder zu einer
Dame als Kammerfrau. Gute Zeugnisse
stehen zu Diensten.

Gefl. Offerten sub Chiffre M 529
befördert die Expedition d. Bl. [529

Offene Stelle
für eine junge Tochter, die ihre Lehrzeit
bei einer Damenschneiderin vollendet,
sich in ihrem Berufe weiter ausbilden
und zugleich die französische Sprache
erlernen möchte, bei Frau Irmiger-Som-
merer, Damenschneiderin, Payerne (Kt.
Waadt). [549

Une famille de Montreux
recevrait chez elle

une jeune fille allemande
désirant apprendre le français tout en
s'occupant des travaux du ménage. —
S'adresser à MM. Haasenstein & Vogler,
Montreux. (H 2077 M) [552

Töchterpensionat Rolle, Genfersee.
Prosp. u. Referenzen zu Diensten. (H9885L)

Aechte geklöppelte Spitzen
in grö88ter Auswahl,

Etamine zu Jugendfestkleidern
empfiehlt: [528

Frau Vonwiller, Damm 17, St. (lallen.

5«si Glänzende Wäsche!

Erleichtert das Bügeln, verhindert das
Kleben, macht elastisch steif u. glänzend.
Per Flasche 30 Cts. Erzeugt allein acht
Josef Lorenz in Eger (Böhmen).

Keine Putzpommade mehr!
— Reinlicher und billiger! —
Metall-Putzseife

für alle Metalle, Glas und Marmor.
Per Stück 15 cts. Erzeugt allein ächt
Josef Lorenz in Eger (Böhmen).
Erhältl. in vielen Geschäften der Schweiz.

General-Dépôt für die ganze Schweiz:
Hrn. Apoth. A. G. Visino in Romanshorn a. B.

Gesucht:
568] Eine Stelle in Deutschland, oder
sonst im Ausland, in einer feinen Familie
zu Kindern für eine gebildete Tochter
(Schweizerin), deutsch, französisch, auch
ein wenig englisch sprechend, und
Anfängern Klavierunterricht ertheilend. Ein
tritt nach Belieben. — Offerten unter
Chiffre F S 568 an die Expedition d. Bl

Eine alleinstehende Familie vermiethet
den Sommer hindurch in freundlichster
Lage am Zugersee, am Fusse des Rigi,
einen möblirten Salon mit event. 2—4
möblirten, eleganten Zimmern zu billigen
Pensionspreisen, oder wenn eigene
Ménage gewünscht wird, mit Küche.

Seebäder, angenehme Spaziergänge,
Dampfschiff- und Eisenbahnstation.

Offerten sub Chiffre R 546 sind an die
Expedition d. Bl. zu richten. [546

(II 2415 Z) Alpenblumen, [545

wie Edelweiss, Enzianen, Alpenrosen,
Männertreu etc. etc., versendet in schönster,

frischer Waare 100 Stück à Fr. 2

Peter Mettier, Führer, Bergün (Graub.)

St. Gallen. Beilage zu Nr. 27 der Schweizer Frauen-Heitung. 6. Juli 1890.

s» D in S. b. --L. Erlassen Sie uns die

ausführliche Beurtheilung Ihrer
es aenüae an der Thalsache der Unbrauchoarkelt. Das

erste beste Lesestück in einem Schulbuche wird ^hnen

zeigen, wie einfache Gedanken auf klare Welse ausgedrückt

werden müssen.
^ ^ „

Frau S. W. in Gh. Eine schlechte, billige Qualltat

Seife ist nur da als Ersparmß anzusehen, wo eme ge-

da» en- oder gewissenlose Waschfrau nach der Qualität
nügts iraat sondern rein mechani ch und nnaufhdrkch

aài rt was sie in der Hand hält. In solchem Falle

wird von'der theuersten und besten Seise gleich viel
gebraucht - oder vcrschwemmt — wie von der billigen.
Das sind auch die gleichen Leute, die meinen, es sn nicht

Wäsche wenn nicht voin Morgen bis zum Abend ein

endloses Hänfener im Herde knattere.

Hrn. A- S- in H. Ihre Offerte wurde ungesäumt

übermittelt.
Hrn. Gl'. K. in H. Ihre Mittheilung hat uns in

ganz besonderer Weise erfreut, doch wollen wir vom guten
Erfolge nicht allzuviel auf unsere eigene Rechnung schreiben.

Es haben sicherlich verschiedene Faktoren mitgewirkt.
Jedenfalls haben Sie es verstanden, das gutgemeinte Wort
im geeigneten Augenblick an den Mann, resp, an die Frau
zu bringen.

Frau Kenn. A. in L. Es liegt in erster Linie an
Ihnen, deàrsache der unangenehmen Erscheinung
nachzuforschen. Ein allgemeiner Rath läßt sich in solchem

Falle nicht geben. Wenn das Kind von Anfang an
gewöhnt worden wäre, seine Erlebnisse, Beobachtungen und

Gedanken der Mutter offen mitzutheilen, so wäre Ihnen
diese schwere Sorge erspart geblieben. In jedem Falle
ist das Kind in andere Verhältnisse und unter verständige,
des Falles kundige, Aussicht zu bringen.

Frl. Gtementine U. Die gewünschte Besorgung
wurde gerne ausgeführt.

Zunge Mutter am See. Es ist ziemlich gleichgültig,
nach welcher Seite des Hauses das Schlafzimmer gerichtet
sei. In freier Lage im Grünen, wo Lust und Licht ringsum

ungehemmten Zutritt haben und wo die größte
Reinlichkeit aus's leichteste gehandhabt werden kann, da ist's
überall gut. Gar prächtig ist's für den kleinen
Weltbürger, daß Sie die grünumrankte, geschützte Veranda tagsüber

zu seinem Schlaf-, Wohn- und Badezimmer gemacht
haben. Die Salol-Lanolin-Seise zum Reinigen des Köpfchens

beziehen Sie am besten direkt in der Sautter'schen
Apotheke in Genf. Ein besseres und angenehmer wirkendes
Toilettemittel, auch für Ihren eigenen Gebrauch, könnten
wir Ihnen nicht empfehlen. Eine große Wohlthat
erweisen Sie dem Kleinen, wenn Sie ihn so oft als möglich
in sonnenwarme Leibwäsche hüllen und ihm freie Bewegung

der Glieder gestatten. Ein großes, seines, mehrmals

zusammengelegtes Wollentuch ist besser als eine
Federdecke.

Frauenverband St. Gallen.
Unsere berühmte zürcherische Landsmännin Frau

Dr. zur. Emilie Reinpin, geb. Spyri, Professor der
Rechtsschule an der Universität in New-Pork, wird nächsten

Sonntag den 6. Juli, Abends halb 8 Uhr, im
japanesischen Saale des Hotel Walhalla in St. Gallen
einen öffentlichen Voeteag halten über: ,,Was die
Frauen in Amerika thun." Eintrittskarten à 1 Fr.

sind von Dienstag an zu haben: im Bureau des Hotel
„Walhalla", im Laden von Herrn Eonditor Frey, Neu.
gaffe, und im Schirmgeschäft von Hrn. Len b a - Wetta ch,
Speisergasse, sowie Sonntag Abends an der Rasse. Der
Reinertrag wird für die grojektirte St. Gal-
tische Haushaltnngs- und DienMotenschule
verwendet. Sowohl Herren als auch Damen sind
freundlich eingeladen, namentlich aber sämmtliche Mitglieder,

Freunde und Gönner des Franenverband St. Gallen,
sowie deren Angehörige.

Das Präsidium.

Direkt ab
Fabrik » Lronsälno8, poulards,

^ân?ai8v, 8âtln liilor-

llvgvneo» Lmpiro, Da-

maslo, /UIS88V zu Fr. 1 10 bis Fr. 16

versendet an Private das Seidenwaarenhaus

ülloll lZi'ieclkp 6- 0l° in àià
Muster umgehend franko. ^378—6

Buxkin, Halblein und Kammgarn
für Herren- und Knabenkleider, à Fr. 1. 65 per
Elle oder Fr. 2. 75 per Meter, garantirt reine
Wolle, dekatirt und nadelsertig, ca. 140 ein. breit,
versenden direkt an Private in einzelnen Metern,
sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus Oettin-
ger «à Co., Centralhof, Zürich.

R. 8. Muster unserer reichhaltigen Collectionen
umgehend franco. sisi—i

ea. 130 vkr8vliieàe yualitäten — Mrokt em private — àe ^wisàànàl': ^

-von ?i'. I. Is ìà ?!'. 22. 50 xsr in,'« AsIistSiì niriAàsn<I.
IISI»KRSR»SI'N'6 Z6Ìâ6HKb0tk-?9àik>D6x)0b IQ

8oelx.Nl ersebien in unserm Verlage:

ü'
LrunddUgo oinor vornunktgvnàson llobons-
und llvilwoisv mit besonderer kvrUvlisiok-

tlgung dos lllndosaltors.
Hin kür Msrn unâ Hrsisksr

von
duppinKsr.

14 Logen, preis kr. 2. 56. —
In Rr. 23 vom 8. luni bat clie

^Lebweider Lrauen-^eitung^ dieses neue
Verk auks ^Värmste empt'olilen.

^Vir maeben alle flutter und Lrdieber-
innen besonders auf dasselbe aufmerksam.
— I» iklieii kiieliIiimàiiKv» ?u Iiài. —

Verlag von s512

HkLLsIdàk, 2t. SAlku.

Oesuebt:
555^ In einen Oastbok auf dem Rande
eine zunge Roebter aus gutem Hanse als
Uâvbgtieksà, die aber nebenbei in der
^Virtbsebakt und in den Dausgesebäkten
ausbelfen würde. Dieselbe würde bei
treuer Rfliobtert'üllung wie eigen ge-
kalten. Eintritt so bald als mögliob.

Dell. Offerten sub Obillre 555 be-
fördert die Expedition dieses RIattes.

tiau8kältorin-8to»o.
560j In einem Oastllot am Xürobersee
lindet eine gebildete, mit dem ^Virtb-
sob a kts wesen vertraute Rerson, wenn
möglieb alleinstebend und von gesetdtem
^Iter. eine gute Ltelle.

Offerten sub Obiffre R 566 befördert
die Expedition dieses RIattes.

5661 Lin treues, braves Nädeben, dem
die ssUzgtstäuälAs Lssorguvg der Raus-
Assobäkts überlassen werden kann, findet
in einsin Rrivatbaus bei gutem Robne
angenebme Ltelle. — Offerten snb Obiffre
6 2 566 befördert die Expedition d. öl.

- ^Väre vielleiebt eine reebtsobaff'.
Lamilie der deutseben Lebweid

geneigt, ein zunges, intelligentes Nädelien
als Ltütde einer tüebtigen Hausfrau oder
sonst für leiobtere Resebäktigung einige
Nonate bei sieb anthunebmen, wo es Oo-
legenbeit bätte, sieb in der deutseben
Lpraebe besser auszubilden. — Offerten
sub Obilkre 6 567 an die Lxped. d. Rl. s567

Line gand tüebtige ^559

im 2usvüirv1äeii und Leardvlton von
VS.MVQ-v0Qk0vt10Q und vostUMVS
gut bewandert, bndet in einem grössern
Desebäfte der Ostseb^vsi?: dauernde und
angenebme 8tellung. Lintritt sofort oder
später. ^

Lbendaselbst findet eine Kviva.Zlâtv

V « I<îi I»l< » »ilì
per 1. Leptember Anstellung.

Offerten mit Referenden unter R Leb L
553 an die Expedition d. Dl.

H—^ine zunge Doebter aus aebtbarer La-
milie, deutseb und fravdösiseb spre-

-à—> ebend, suebt per 8eptember oder
Oktober Ltslls LU ^ìvâsi'Il oder in einem
Hssebäkt, am liebsten in der frandösiseben
Lobweid oder naob Lrankreieb. — Oute
Zeugnisse steben du Diensten.

Oell. Offerten sub 2 Z 562 befördert
die Expedition d. öl. s562

IZodrtövlltor in ein feines Voissvaarou-
gosoll'Äit dur gründlieben Lrlernung der
Obemiserie und Lingerie. Lebr günstige
Dedingungen. Pension im Dause. Drima
Referenden. Offerten sub Obiffre 0 543
gell, an die Expedition dieses ölattes
du adressiren.

Line zunge Doebter aus guter Lamilie,
âixlowirtsr 2öMvA siusr svb^sissrigvbsu
pranovardsitsseblils, suebt Ltelle als

eventuell auob passende Verwendung in
einer Lamilie. Reste Zeugnisse und Lm-
pleblungen steben du Diensten.

Oell. Offerten sub Obiffre A 561 be-
fördert die Lxpedition d. RI. s564

* ^ìue duverlässige, ordent-
» liebe Nagd, die kooben

kan^ und die übrigen Ilausgesebäfte vor-
stebt. — Anmeldungen unter Obitlre R 561

bei der Lxpedition d. RI. s561

SSSAiollî!
Ill kill gutes privatllaus llaob Lt. (ZaUvll

kill oilltaobos Mlââodvll, volollos im liä-
boll ullâ Lügelll govallât ist, âou 2immor-
âiollst vorstellt Ullâ gute ZZougllisso bat.

Veil. Ottortoll sub 2ittor 551 lloiorâort
âio Lxpoâitioll â. LI. s551

Line poebter von 22 .labren, geübte
LamollSvblloiâoriv, beider Lpraoben mäeb-
tig, suebt Ltellung in einem 6olltvvtiollS-
gosvllätt als Arbeiterin oder du einer
Dame als Rammerfrau. Oute Zeugnisse
steben du Diensten.

Oell. Offerten sub Obiffre N 529 be-
fördert die Lxpedition d. Rl. s529

0àue Ltelle
kür eine zunge 4'oebter, die ibre Rebrdeit
bei einer Damonsebneiderin vollendet,
sieb in ibrem Reruke weiter ausbilden
und dugleieb die krandösisebe Lpraebe
erlernen möobto, bei Lrau lrmiger-Lom-
morvr, Damonsebneiderin, pa>orno (Lt.
^Vaadt). so49

line àinille lie Uontreux
reeevrait obed elle

M ism Mààdésirant apprendre lo tralltzsis tout en
s'oeoupant des travaux du menage. —
L'adresser à NN. ttaasonstoin 8t Vogloi',
«oàux. (D 2077 N) s552

Lrosp. u. Referenden du Diensten. (llMk t)

theilte ghtlöpphlte 8piwi!
iri FrLssbsr ^nswalil,

Dinnine ni IiiMiiàâkià
smpüeblt: s528

àksffn^illHi-, vîkmm 17,8t.i«iì!iv».

Lrleiebtert das Rügein, verbindert das
Lieben, maebt elastisob steik u. gländend.
?sr plasells 26 6ts. Lrdeugt allein äebt
iv8ki i-onen? in ^gei' siZoffinsn).

Xelus Nàxxzmriaaâs rnàr
— kîkinlivkei' unä billigsiî! —

kür alle Notalle, Olas und Narmor.
?sr Ltüek 15 6ts. Lrdeugt allein äebt

i08ki l.oi'enz: in ^gki' (Lvlmmn).
Lrbältl. in vielen Oesebäkten der Lebweid.

Kenoi'abvspöt kür die gande Lebweid:
Hrn. ^potli. 6. Vi8lna in lloman8Üoi'n ». ll.

5681 Line Ltelle in Deutsobland, oder
sonst im Ausland, in einer keinen Lamilie
du Rindern kür eine gebildete 1'oobter
(Lebweiderin), deutseb, t'randösiseb, aueb
ein wenig engliseb spreobend, und
Anfängern Rlavierunterriobt ertbeilend. Lin
tritt naeb Relieben. — Offerten unter
Obiffre 3 563 an die Lxpedition d. öl

Line alleinstebende Lamilie vermietbet
den Loinmer bindureb in freundliebster
Rage am Augersee, am Lusse des Rigi,
einen mölllirtoll Lalvll mit event. 2—4
möblirten, eleganten wimmern du billigen
Rensionspreisen, oder wenn eigene Ne-
nage gewünsobt wird, mit Rüebe.

Leebäder, angenebme Lpadiergänge,
Dampksebiff- und Lisenbabnstation.

Offerten sub Obiffre R 546 sind an die
Lxpedition d. RI. du riobten. s546

(ll2R5^> àlpenblumen, s545

wie Lâàoiss, Llliziallou, álpourosoll,
Mllllortrou eto. ete., versendet in sebön-
ster, krisober ^Vaare 100 Ltüek à Pr. 2

Roter lVlettîer, Lübi or, öergUn ((Zmud.)



fctfltortjrr JTrauen-Jettuitg — ©latter tür ïieu liäualttiien firrte

Beste Qualität

Wäscneseile
50, 60 und 70 Meter lang, mit und

ohne Brettchen,

Waschklammern,
Baumwollene Wäscheseile,

geklöppelt, welche nie aufdrehen,
per 50 Meter Fr. 8. —,

Thürvorlagen
von Cocos und Manillaseil,

Läufer und Teppiche
60, 70, 00, 100, 120 cm breit,

empfiehlt bestens [379

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

Goldene Medaillen:
Weltausstellung Antwerpen 1885.

Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHAKD s

KEITCHATEL (SUISSE)

1000 Briefe etc.
können, offen eingelegt, bequem in meinem

Universal-Briefordner [357

in alphabetischer Reihenfolge registrirt
werden. Preis Fr. 5. — per Stück.

Geneigter Abnahme empfiehlt sich bestens

Ed. ittuminger, Buchbinder
Haidenstrasse Luzern Haidenstrasse.

co
CO

Sinter* Srt« nmltlid; (önte

1
empfiehlt Ml TelW

gleoljalb
bcfdjränten nur un§ baranf,
an alle, tuelcbe bcit feit
25 Rainen bei (tii(t)t, 9JÖCU;

uiutiömuö, 0H tebe weiften,
CSrfiiltuufl ufw. mit bett beften
©rfolçicn aunerocubcteu cctïtcil

sJitifcr=^aiu=GjVcücr
Knills

M
Ip

ju haben tuiinidjen, bic 93ittc

jit richten, nur ftla leben mit
ber ivabrtlmarfc „Slilfcv" an®

annehmen, beim alle glafeben
otjnc Sinter finb unecht,
bunt greife bon 1 ititb 2gr3.,
ie itacl) 0h'13ile, vorrätig tn
ben ineifteit Slpotljefen.

£.gl*.§liri)t*«r Â ©ieM
Dtten (©chmciè). fRiibolftabt,
KetO-Slorf. 310 33roablurtt),

©jrpencr. Soitboit E.C.

Bougies
Le Cygne
Perle Suisse
161 (H 8025 X)

Bettfedern Reinigungs - Geschäft

6.3] in Thal (St. Gallen)
versendet in anerkannt unübertrefflicher
Reinheit solide Bettfedern, per 1j2 Kilo
h Fr. 1. 50, 1. 80. 2. 20. 2. 50. 2. 80."3. —.

3. 30. 3. 60. 3. 80, 4. 20. 4. 60, 5.—;
Ordinäre à Fr. —.70. 1. —. 1. 20;

Daunen à Fr. 4. sehr feine à Fr. 5, 6, 7, 8;
Halbdaunen h Fr. 2. —. 2. 30, 2. 50.

Bad. G-onten.
33a.d.-, IMZollsen- und I_i-a.ft-ZE^"u.rort-

Eröffnet von Anfang Juni bis Ende September.
Mit sehr stark eisenhaltigen Quellen, für Trink- und Badekuren, vorzüglich

gegen Blutarmuth und Rheumatismus. Schönste Aussicht auf die Säntiskette und
Vorarlberge; mit Waldpark und Promenaden. Eisenbahnstation der Appenzeller-
balin. — Anstaltsarzt: Dr. Sutter von Appenzell. — Pensionspreis mit
Zimmer von Juni bis Mitte Juli und von Mitte August bis Ende September Fr. 5,
von Mitte Juli bis Mitte August Fr. 5-6. Prospekte gratis und franco. Billige
Preise und aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich höflichst
535] (m 8186 z) Sutter-Ullmann.

FLIMS.
Hôtel und Pension Bellevue.

Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 6. — an. Waldspaziergänge. Beste
Verpflegung. Prospekte. Kurarzt. (M 8208 Z) [538

C. JDegiacomi, Propriétaire.

Rheinfelden.
Rheinsoolbad zum „Schiff".
511] Schön gelegen und neu erstellt. Garten-Anlagen und Rhein-Terrassen, exakte
Bedienung und billigste Preise. Prospekte und jede weitere Auskunft ertheilt
bereitwilligst Wwe. Louise Erny, Besitzerin.

Klimatischer Sommerluftkurort
hos m. u.M. Spinabad Davos.

EröffriTaxag- am ±. TTaxai.
Schwefelquelle, Bad- und Douclie-Einrichtung. Geschützte, waldreiche

Umgebung. 40 comfortable Zimmer. Vorzügliche Küche und reelle Veltlinerweine.
Kurarzt. Pensionspreis incl. Zimmer von Fr. 5—6. (O F 5775)

Omnibus am Bahnhof Davos Platz. [435
Es empfiehlt sich bestens Familie A. Gadmer, Besitzer.

Fl
dViH
"tä
H

Dr. Wiel'schc diätetisch« Kuranstalt und Mineralbad

a Am Rhein
©

•

©
g.

r—•av.
ö)
Fl

©
too

•r<»Ör.pq

tel
»-«•
Fl
£3.

Od
©

Kt. Zürich g

für Magen- und Darmkrankhelten, Fettleibigkeit, Gicht,
Diabetes, Blutarmuth, Reconvalescenz, Stoffwechsel-
558] Störungen etc. (OF6210)
Das Mineralwasser ist in stets frischer Füllung direkt oder durch die

Mineralwasserhandlung H. Guyer in Zürich zu beziehen.

Prospektes gratis. — Anfragen sind direkt zu richten an den
Dirigirenden Arzt: oder Familie Hirt,

Dr. E. Sclieuchzer, Spezialarzt. vorm. zur Krone, Schaffhausen.

i—•-
n
CO

'S
©
©

td

Vi
ë

Mineralbad Andeer.
1000 M. ü. M. Kt. Graubünden. Splügenstrasse.

426] Eisenhaltige Gvpstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in
der Nähe (Viamala. 11 off la, Piz Beverin etc.).

Post- lind Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. Zimmer von
Fr. 1 an. — Kurarzt: Dr. Eduard Sclimid. (OF 5755)

Wittwe Fravi.

Herrliche Lage am Rhein
(II 1341Q,) Eigene Sennerei

A

ZE^h.eian."bä,d.er- — Ausgedehnte Parkanlagen.
Kurmusik. — Illustrirte Prospekte 'gratis. [421

Granfl Hôtel teSalines. - Hôtel Dieîschy am Rhein.

Soolbad und Luftkurort zum Löwen
in Muri (Aargau).

Saison vom 1. Mai t>is 1. Oktober.
330] DasBädin Muri empfiehlt sich durch seine vortrefflichen klimatischen
Verhältnisse zum Aufenthalte von Reconvalescenten aller Art; überdies für alle jene
Krankheitsformen, für die der Gebrauch von Soole vortheilhaft wirkt.

Ausgiebige Gelegenheit zu lohnenden und leicht auszuführenden Spaziergängen.

Pensionspreis, Zimmer inbegriffen, Fr. 4 bis Fr. 5.

—— IF'-ü.r Familien zistcib. Abkommen. —Badearzt: Dr. B. Nietllapaoh.
Prospekte und nähere Auskunft ertheilt (O F 5384)

A. Grlaser.

Sus. Müller's

Selbstkoch«r
sollte in keiner Familie fehlen. Nebst
grosser Ersparniss an Brennmaterial und
Zeit hat man aus demselben wohlschmeckende,

nahrhafte und leicht verdauliche
Speisen. [534

Aerztl. erapfolileii! Praktisch liewälirt!
Preiscourant mit Zeugnisscopien gratis.

S. Müller & C°, Aussersihl-Zürich.
Fabrik und Magazin in:

Zürcberstrasse 44, Wiedikon.

Aechte, naturwasserdichte

Damen-Loden
sehr beliebt für

ßeise-Costiimes

empfiehlt meter- und stückweise :

St. Gallen und München.

Muster postwendend franco!

4000 Corsets
aus der Konkursmasse Corsetfabrik
St. Gallen werden eil detail oder en
bloc bedeutend unter dem Fabrikpreise

verkauft oder per Nachnahme
547] versandt wie folgt: (H3022(1)

500 Stück
lOOO
lOOO
lOOO
500

11

11

11

11

Fr. 2. —
2.50
3. —
4. —
5. —

11

17

17

11

Der Verkauf dauert uur noch 14 Tage.

Corsetmanufactur
Multergasse 19 St. Gallen.

Luva-Schwämme
ausgezeichnete zum Waschen. Frottiren,
empfiehlt in verschiedenen Grössen zu

30, 40, 50 und 60 Cts. per Stück

548] O. S y z,
48 Florastrase 48 — Züricli.

CHOCOLAT
in Tafeln und in Pulver

CACAO
ZÜRICH. [6

Von Kennern bevorzugte Marke.
Garantirt rein bei massigsten Preisen.

Fiir zahnende Kinder fAdP„ae
J. Schräder, Feuerbach, bereiteten
Zahnhalsbänder das beste Erleichterungsmittel,

per Sttick Fr. 1. 25 in den
bekannten Dépôts. [58-12

Generaldépôt: Steckborn: P.
Hartmann, Apotheker, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlâtter für den häuslichen kreis

— k«»t« HimIiW! —
^VäsvQsssilk

50. 00 und 70 Net?!- lang. mit und
odne Lrottedon.

Vkasedklammei n,
baumwollene Waaebeseile,

goklöppolt, ivoledo QÎS ankârsdSQ,
per 50 Neter kr. 8. —,

^iKÄrvorlasoi»
von (IZ0L08 UQÄ zvla.ni11g.ssil,

Läufer und Leppiede
00. 70, 00. 100, 120 em lueit.

empdedlt destens ^379

^D.
Louuouguai 12 — Revunss 53.

Oolàs Kàillsu:
^Volwu^stollun^ ^.nt^verpon 1885.

1889.

0U000r>L.r

SULS^KV -

»LllMáVLI. <MISSD,

>->-><> Lrieks «te.
können. okksll eingelegt. deinem in meinem

IIuiversal-Rrietoräner M
in alpdadotisedsr Leiden folge registrirt

iverden. kreis 1'r. 5. — per stüek.
Leneigter ^Vlinadine emptiedlt sied bestens

L)l!. lîûnnin^i', Buskbindsr
Laldenstrasse I-U2vrn Laldenstrasse.

^7>
-7<7

Anler- Das wirklich Gute

F
empfiehlt sich selbst!

Dessialb
beschränken wir uns daraus,
an alle, welche den seit
25» Jabren bei Gicht, NÜcn-
ttMtlSlllllS, Gliederreißen.
Erkällniur usw. nnt den besten

Erfolgen angewendeten cchtcn
w»v>

Alikcr-Paiii-Cxpcllcr
Pain-

W
zu haben wünschen, die Bitte
zu richten, nur Flaschen mit
der Fabrikmarke „Anker"
anzunehmen. denn alle Flaschen
ohne Anker sind unecht.
Zum Preise von 1 und 2Frs.,
je nach Große, vorrätig in
den meisten Apotheken.

F. Ad. Richter 6 Cie..
Ölten (Schweiz). Mndolstadt.
New-Vorl, 310 Broadway,

E^peller. London 15.(2.

Lougles
tv txZnv
teil« 8>iiiiiik
161 l»MZ!)

Ikttkài n - IdiiiiZiinZn -iwelM
in rnsl (8t. Gà)

versendet in anerkannt unUbertreffliokor
Leindeit solide Lettkedern. per !/-, Kilo
à kr. 1. 50. 1. 80. 2. 20. 2. 50. 2. 80.ì —.

3. 30. 3. 00. 3. 80. 4. 20. 4. 00. 5.—:
Ordinäre à kr. —.70. 1. —. 1. 20;

Dauusu à IV 4. sein- keine à IV 5. 0. 7. 8;
Haldäauusu à IV 2. —. 2. 30, 2. 50.

I^S.â-, 12.2^2.â. I^12l.ä-I^1U.27O27i:.
brökknet von Anfang luni big ^ncie September.

Nit Lvdr stark ei8vlldaltigvll Quellen, kür Vrink- und Ladekuren. vor^üglied
gegen Llutarmutd un4 Ldenmatismus. sedönste Vussiedt aut' cìie sântiskette und
Vorarlderge; mit >Valdpark und kromenaden. kisendadnstativn der ^ppen^eller-
dadn. — Vnstaltsarxt: vr. Lutter von 2Vppen2e1I. — kensionspreis mit
^iinmer von dnni dis Nitte duli un à von Nitte Vugust dis knde septemder kr. 5,
von Nitte .Inli dis Nitte August kr. 5-6. krospekte gratis und kraneo. Lillige
kreise und aufmerksame Ledienuug ?.usiederud. emptiedlt sied dötiiedst

si (N sus?) Suîìer-UNmsnn.

PI.IIVIS.
Uôtel unà ?ensic)ll LvNsvue.

kensionspreis inel. dimmer von kr. 0. — an. ^Valdspa^iergänue. Leste Ver-
ptlegung. krospekte. Xurarxt. <N 8208 ^) s538

kàvLatsias».
Ulisinsoolbacl 2uin „SoliiLk".
511) sedön Zeloten und neu erstellt. Oarten-2Vnlagen und Ldein-'l'errassen. exakte
Ledienung uncl dilligste ?reise. krospekte uncl .jede »eitere Auskunft ertlieiit
>>!!i'eiwilliß«t ÌVvs. I.0NÌSV Uruz?, össiw.eliu.

Xlàaàài' Lodillloi'Ilikàroi't
im».«.«. 8pinada4 Uavv8.l«m.«.U

D.222. lt.. ^12.22.2..
Ledivelelciuelle. Lad- und Douede-LiniiedtunK-. desedüt^te. ivaldieiede Um-

.^edunA. 40 evmt'ortadle Zimmer. Vor^üKliede Xüede und reelle Veltlinemveine.
d'urarxt. Lensionspieis inel. Zimmer von IV 5—0. (O L 5775)

Omnidus am Ladndol Lavos Llat?. s435
Ls emptiedlt sied destens ?S.INÎIiS H.. VaàlNSr, öe8lt/.6I'.

vZ
vi

»

»r. Mel'uelik tliàtitieli«! X»i.ii>8tiìlt »nâ Ujueiiilbilll

g à klìà
o»

A
«o
«

«v
do

ZK

<v

Kl. Med B

kür dla^vn- unâ Varinkrankàottvn, rottleàdiKlcvLt, Qtodt,
Vladvtvs, Llutariuutd, Rovonvalesovnzî, StoSivvodgol-
558^> störunxsn eto. (0L0210)
vas lVIinoralwasssr ist in stets triseker Füllung direkt oder durok die

IVdnvralwassvrkandlung lt. Ku>vr in ?iiried bv^ieken.

Id-ospedtus gratis. — Antragen sind direkt 2U rieliten an den
Lirigirenden à?t: oder IVmilîe Hirt,

Vi'. L. ^edvnedxer, Lpe^iaiar^t. vorm. /.ur Xrone. Leliatt'dausen.

ß?

ca

'A
<v

<v

A
ra
8

NiiìSrâaà Viidec r.
M» kl. ii. KI. Xt. Orraudünden. Lplû^nàsse.

42t»î Lisendaltige (Ivpstlierme t'ür Lrust- und ^lagenkranke. l^eu eingeriedtete
Lisenmoordäder dei 8ed»äelie/aiständen. Lei/.ende ^ustlüge und >Valdpartien in
der l^äde (Viamaia. iiot'lia. 1'i?: Leverin etc.).

Lost- und 4'elegrapdendüreau im Lause. Pensionspreis Lr. 5. Zimmer von
kr. 1 an. — d'urar/. t: Dr. Idluarll 8edinitl. (O k 5755)

Lerrliede Lage am lidein
(IILiKl.) Ligene 8ennerei

/V

I^1^.S2.2^.5sàâS27. — ^usgedednte Larkanlagen.
Xurmusik. — lllustrirte Prospekte 'gratis. ^421

W Nlöl SW MöS. ^ MI MW N M.
2ooldz.à iiiià I-iikàrort 2um I-Sivsn

in lülUii't (Aargau).
8»î«o» voriì 1. ì)î^ 1. OLLLolk»^i

330^ Las Lad w kluri emptiedlt sied dured seine vortrektiieden klimatiseden Ver-
dältnisse 2um Vukentdalte von Leeonvaleseenten aller àt; iìderdies für alle ^ene
Xrankdeitst'ormen. kür die der Ledraued von Loole vortdeildakt ^virkt.

Vusgiedige Lelegendoit ^u lodnenden und leiedt aussutudrenden Lpa^ier-
gängen. ?ensi0llspreis, dimmer indogrittsu, ?r. 4 dis ?r. 5.

Ladearxt: Vr. S. Mvt1t»pa.à
Prospekte und nädere Auskunft ertdsilt (0 L 5384)

^V.

Lus. Nüller's

8è>dû>i«â«r
sollte in keiner kamilie kedlen. Ledst
grosser Lrsparniss an Lrennmaterial und
Aeit dat man aus demselden »'odlsedmeek-
ende, nadrdakte und leiedt verdauliede

speisen. sM4

iiM.kiWNìki!! ?MiüeIi!ikMN!
prsiseourant mit Zougnlsseopion gratis.

8. Rüllki' <à k", àWkrzidl-Meb.
Ladrll? uuà dàgaxiu iu:

2ürodvrstrassS 44, ^Vieâilcou.

keowe, naiu»'vva88el'cjiewe

vWkii-doà
8elir deliedt tur

K0^408tmiie8

Mpllödlt metsr- ullà sliiààe!

8î. Liallkn unà IVIünebsn.

lli>4ri- poàcuilkiitl kl Alle«!

4OOO Lorsets
aus der Ivonkursmasse Lo r setka d rik
st. Lallen »erden en detail oder en
dloe ded entend unter dem kadrik-
preise verkauft oder per liavdlladms
547^ versandt »ie folgt: (llM20)
soo Ltüok

iooo
iooo
iooo
soo

1!

1?

»1

1!

?r. 2. —
2 S0
S. —
4. —
5. —

11

1?

1)

?1

Ver Verkant dauert nur need 14 rage.

Oorsetmanukaotur
IVIuIteiggsss 19 Lt. Vs.No».

I-uvo.-Lcb.ivàllio
ansgexeiednete imm Wseden. krottiren,
emptledlt in versediedenen Lrossen 2U

3V, 40, 50 und 60 Vts. per stüek

548) ^ ^
4S ?1orastraso 4S —

in lâfsìn unü in Pulver

c ^ O
55 Q FìI I lt l6

Von Xennern devor^ugte Narke.
Larantirt rein dei massigsten Lreisen.

Lîr îàLà kiiiüvr
Lsdradsr, keuerdaed. dereiteten 2!adQ>

ds.Igdänäor das deste Lrleiedterungs-
mittel, per stüek kr. 1. 25 in den de-
kannten Depots. ^58-12

<Avuvrs.ia6Vöt: Ltsekdorn: llart-
mann, ^potdeker, so^ie in den meisten
^.xotdeken der 8ed»si^.



Sdltuetjer Ïrauim-Jettimg — »lätter für ïrrn fiäusIWjen ßrrt»

Das Ilandstickereigeschäft

Sonderegger - Tanner in Herisan

empfiehlt sich bestens für das Besticken
von Aussteuersachen, Leintüchern,
Kissenanzügen, Servietten, Nastüchern.

Eine reiche Auswahl der geschmackvollsten

Zeichnungen steht zu Diensten.
Auf Wunsch werden Zeichnungen mit
darauf bemerkten Preisen in's Haus
gesandt. Pünktliche und prompte Ausführung.

Billigste Preise. (M6925Z) (885

Hüstenhescliwßräeii verschwinden

selbst in hartnäckigsten Fällen am besten

lind dauernd durch Schradens Trauben-
brusthonig. In Flac. à Fr. 1.25, Fr.
1. 90 und Fr. 3. 75. [51-6

Generaldépôt: Steckborn: P.
Hartmann, Apotheker, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz.

Empfehle mich zur

Anfertigung; aller ArtenPolstermohel,

sowie zum Aufrüsten derselben m und

ausser dem Hause. Reelle und billige
Arbeit zusichernd, zeichnet [565

K. Engter, Sattler,
hintere Bahnhofstrasse 5 — St. Gallen.

Wohnung: Rosenbergstrasse 41.

Schwabenkäfer-Fallen,
das beste Vertilgungsmittel (ohne Gift)

468] empfiehlt
C. Hess, Brühlgasse 7, St. Gallen.

Eine kleine Schrift über den o
HaaransM a.MhïeitipsErpaiien
versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. f9

"daïSesle" Fusstioden-Anstrich
ist echter (0 F 6090)

Linoleum-Fussbodenglanzlack
in vier Farben und farblos für Naturböden, geruchlos und schnelltrocknend,
aus der XjsicIs- -u.n.d. HPirniss-IIF'a.loriik:
Kittelberger & Kresser in Bregenz am Bodensee,

alleinige Erfinder und Fabrikanten.
In Basel bei PL Majer Sc Cio., Ma- In St. Gallen bei J. Freitag. [531

• 11 11 „LI. U HT41 TV«*41 T)........terialhandlung z. „Eichhorn^
Rorschach bei A. Dudly-Sidler.

Wil bei Emil Braun.
Zürich bei S. Fisler, Spiegelgasse.

Schweiz, gemeinnütziger Frauenverein.

Haushaltungsschule in Buchs bei Aarau.
Beginn 11. August. Dauer des Kurses 3 Monate. Kursgeld Fr. 180. —,

Pension inbegriffen. — Sich anzumelden bei (0 362 Lb) [530
Frl. E. Moser in Buchs bei Aarau.

Allen Hausfrauen bestens empfohlen:

Wyss' Malzkaffee
bereitet aus feinstem Weizenmalz. Vorzügliches
Ersatzmittel für Kaffee, sehr gesund, nahrhaft

und bedeutend billiger als Bohnenkaffee.
Prima amtliche Gutachten und ärztliche Atteste.

Wyss' Malzkaifee wurde laut Weisung der
Direktion des Innern des Kantons Berti einer
chemischen Analyse unterstellt und als ein Kaffeesurrogat
von vorzüglicher Qualität anerkannt.

Frauenarbeitsschule Chur.
—— Beginn des X. Kurses: 10. September 1890.
Unterricht in sämmtlichen Haupt- und Nebenfächern. — Prospekte stehen

gratis zur Verfügung. — Auskunft ertheilt das Damen-Comité oder [563
Die Vorsteherin : S. Wawsali.

L^h-euxir; PULVER UND

mw'P.BENEDICTB
DER ABTEI VON SO U LAC

(Frankreich)
Dom MAGUELONKE, Prior

2 goldne Medaillen : Brüssel 1881 — London 18841

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN
IRFÜHBW1 A Parch den Prior
1» Jahre IQ #O PierreBOURSiUI

^ J «?.r .taetfliche Gebrauch des
Zahn-Ellxirs der RR.PP.Ben edictiner,in der Dosis ron einigen Tropfen
lîîiS î8eJ^?ser verhindert und

8 Hohi.werden «1er Zaehne,
Ä»6n.er 7etsfen Glanz «nd Fes-
7?K n .ve;le,ht and dabei das

e.häU
8tärkt Und gesund

f "Wir leisten also unseren»eässst ~ »
merksam machen, welche da«? hn«u

«lad.

ooo
OS

- ---- --- —v. »«you «.luutBiaon sind.

fienertl-Agent : SEGUIN'borÄÜF
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J. Weber's Bazar
IMIaorl^tgrasse — ISTeut/bavi — Zebra

—= St. «lallen =—
empfiehlt in reicher Auswahl zu hill igen Preisen:

Damen- und Kinderunterröcke, Hosen und Hemden, weiss und farbig
Morgenjaôken, weiss und farbig, Morgenhauben und Netze
Tricottaillen für Damen und Kinder, schwarz und farbig
Tricotkleidchen für Knaben und Mädchen

Capothütchen für Mädchen, in Atlas und Spitzen [554
Cachemir-, Tricot- und Tuchkäppchen für Knaben

Baumwollene, wollene und seidene Untertaillen und Filetjacken
Corsets, Corseteinlagen, Corsetschiiessen, Corsetschnüre
Geradehalter für Kinder
Baumwollene, wollene und seidene Damen- und Kinderstrümpfe
Damen- und Kinderschürzen aller Art
Damenkragen, Rüschen, Halsgarnituren neuesten Genres
Plastrons (Kleidereinsätze) für Damen
Woll- und Seidenspitzen, Perlbesätze, Fransen (altdeutsche)

etc. etc.

Hôtel und Pension Tödi,
bei Linththai, 1L4 Stunde von (1er Bahnstation, an guter Fahrstrasse, in einer der
herrlichsten Gebirgsgegenden der Schweiz gelegen. —- Ruhiger Landaufenthalt
in vor rauben Winden ganz geschützter Lage. Billige Preise. Gute Bedienung.

Für Touristen nächst gelegener Ausgangspunkt in die ganze Tödigruppe.
Krgebenst empfiehlt siel, (H 24 Gl) [4M] p Zweifel, Eigentümer.
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Fleisch-Extract
wenn jeder Topf
den Namenszug

m BIAUER FARBrträji.

liait a

Einzig und allein durch Anwendung der seit Jahren
berühmten und ärztlich empfohlenen Kall-Kräuter-
Seife. Dieselbe erzeugt zarton, frischen Teint und hat
sich glänzend bewährt gegen rauhe, spröde, fleckige
Haut, Sommersprossen, Gesichtsrötho, Pickeln, Finnen,
Mitesser etc., à 65 Ots., in Verpackung von 3 Stück
Fr. 1. 95.

^
(H 749 Q)

Kali - Crème - Seife entfernt sicher Flechten,
Bartflechten, Hantröthe, Hantansschläge jeder Art. Die
absolute Unschädlichkeit wird ebenso garantirt wie die
zuverlässige Wirkung bei richtiger Anwendung, à Fr.
1. 25 und Fr. 2. 50 pro Büchse.

Chinawasser zur Stärkung und Pflege der Kopfhaut, à Fr. 2. 30.
Hoppe's aromat. Mundwasser, zum Desinflziren des Mundes und der Zähne, à Fr. 2. 20.
Hoppe's Brillant-Zahnpulver, verleiht den Zähnen eine weisse Farbe, à 75 Ots.
Titonius-Oel oder Haarkränselwasser, natürliche Locken zu erzielen, à Fr. 1. 75.
Haarfarbe, blond, braun und sohwarz, nnsohädlioh, à Fr. 2. 25.

Haartod, zur Entfernung lästiger Haare, à Fr. 1. 60. [25

— Nur acht, wenn mit dem Namen der Firma „Gebrüder Hoppe" versehen. —
General-Dépôt: Eduard Wirz, Gartenstrasse, Basel.

In St. G-aJlen bei JB\ Klapp, Droguerie zum „Falkentf.

Ï Hochfeine Wolldecken
ij weiss und farbig, leicht befleckt, jedoch immerhin sich noch für Geschenke M
II und Aussteuern eignend, als ,,A.u»soliiis»" von Fr. 6 bis Fr. 23, statt ü
flj Fr. 9 bis Fr. 38. [296 ($

Seidene Bettdecken
ISO, 200, I. Qualität Fr. 10. SO, II. Qualität 6. 80

Kinder wagen decken, Reisedecken
solid und elegant, von Fr. -6. — bis Fr. 23. —

Pferdedecken
in reicher Auswahl von Fr. 5. — bis Fr. 9. — und feinere

Gröbere Vieh- und Glättedecken
von Fr. 2. — bis Fr. 5. 80, schwer und solid.

^H. Brupbacher, Bahnholstrasse 35, Zürich.

Schweizer Frauen-Zeitung — VlSttrr für den häuslichen kreis

wàW-'wM ill kerim
empbeblt sieb bestens kür das övstivkvu
von ^U88tvuvr8aebvu, I,àtiiedsrll, KÎ3-
senau^ügvll, Lvrvivttvu, Iia8tüvbvru.

Diue reiebe ^us^valtl der Aesebmaek-
vollsten ^eiebnunZen stebt iüu Diensten,
^uk ^Vunseb >verden ^eiebnunZen mit
darauk bemerkten Dreisen in's Daus
gesandt. Dünktliebe und prompte ^Vusküb-

rnnK. Dilli^ste Dreise. M 6925 A) ^885

Hn8îkiilik8ài'âôii vMlîdMâkiì
selwt in ImrtnSi-kixston?»IIou -im dsstou
I.ml <In--e>inI .lmcli Solirsàsr's rrs-uvon-
drnstdonlx. In Dlao. à Dr. 1.25, Ir.
1. 99 und Dr. 3. 75. ^51-6

vonoräiaepöt: 3tsekboin: Hart-
mann, /Vpotbeker, so>vie in den meisten
^.potbeken 6er Lelnvei^

Dmpkeble mieb 2iur

MWU slier àìikiì?àîkmvà!,
S.'IV.S ÜUIN ââiistou äki8klden -n nn.i

!.»8ser Sem N-M8°, Reelle u.i.i d-II.se
Arbeit 2usiebernd, ^eiobnet ^565

« Sattlsr,
bintere Dabnbokstrasse 5 — St. <A«.11vN.

^oduaas: IlogsubsrAgtraLgs 41.

ààààr^IIeii,
cjas beste Vertilgungsmittel (à Kilt)
468^ empbeblt
lî. ^888, LrM^it886 7, 8i. kallen.

Dine Kleins Lobrikt über den

MmMtMMMW»»
versendet auk ^nkraZen Zratis und kranko
die Verfasserin Dran Darolîva Disobvr,
3 Doulevard 6s DIainpalais. ^lvnt. s9

°àV»à°â?liss1zoà-àstrià
1st eod.tsi' (0 D 6090)

Iâàui»4u88lioôenglkm?lae>i
in vier Darben und karblos kür ^aturböden. Keruelilos und sebnelltroeknend,
aus der i-
KittelberKvr 6ik Kresser w Sre^en? ain Noàsss.

Ällsini^s Drkinâsi' nnd Dad^ikantsn.
In Sasvl lud ?b. Haisr Ä 01s., Na- In St. Vs.1Ivn bei ?rsitax. W1

1, II I.'' t.t. uterialbandlun^ 2. „Diebborn
Itorsokaek l>ei ^.. ^uàl^-Liàlsr.

IVLI bei àil Lranv.
2-t1rtodbei 3. ?1slsr, LpieZelZasse.

Lcb'WöiL. ASinsinnàÎAsr?rausrivsà.
^au8baltung88ebule in kuek8 bei àarau.

Le^lnn 11. ^kuß^ust. Dauer des Xurses 3 Nonate. DursZeld Dr. 180. —,
Dension inbesritl'en. — 8ieb anzumelden bei (D 362 Db) ^530

?rl. L. Zffossr in Luvks bei .Varau.

^llen tlau8ffauen be8ten8 empiekien:

M^ss' à1à2.ssêê
bereitet sus feinstem Wekenmà Ve^ügliebes
Lrsàmitte! tUr Kaffee, 8ebr gesunö, nabrbait

unci beäeutenci billiger als öebnenkaffee.
k^rima amtiiobe Kutsebten uncl äritliobe Atteste.

IVzrss' Nls.l2ks.ffsv >vurdv laut ^Veisun^ der
Direktion des Innern des Dantons Deru einer ebe-
miseben ^nal^se unterstellt und als ein KaKeesurrosat
von vor2t»KltoI»vr yualttät anerkannt

?raHioi»s.rdoîîssv1iiilS vlinr.
—- à X. XursW! IN. 8kptvindor 1890.
Dnterriebt in sämmtlieben Daupt- und l^ebent'äobern. — Drospekte steben

Zratis ^ur VerluZunZ. — Auskunft ertbeilt das DkMSS-Làts oder l^63
Ois Vorstslisriii:

^MFU»ÌÏ. »»Uinii Iilill -à-izrj
Mlt.1-?.kMM»

v<1?^
lk'rgolck'eiek)

vom vrto?
^ sokeTî»« IkeàîkteZ». Srw«l ISSt — l.»à

vie nös»s?eu XVS2Ll«ZN»fv»?0L!«
IkìWW M 9l>keti <j«ll?ri»f

^ «?5 .^sfklieks Lski-auek 6s»
?à-rux!r»à NN.??.v»l,sâlàr.in à Oosis voll emixvn Iropkso

^Kin6srì un6
" «otilvsi-âsn.Isr Xâskns.

W n ."à»,! onä 6adoi 6a»

âu" êkt u..â xs5uaâ

« ^VVir loisten also vvzsren --- " -
msrksZm mâvksr». ivsicd« 6z<î d«»»»

-,°6.

c»
Q
os

- »«ì,°u «."UUIVlilftll »INS.

0
0
8
0
O

8
0
0
O
0
0
0
8

f. M«r'« k»
^HÂ.27lZ:îZ'D,SSS — SVi.ì»Q,Vl. — ^Sì>H7S.

—«t. «»IRvi» —
ôiopâsìilt m rsioiisr àslivM Wli^öll krsissll!

vamen- unli Kikiàuntei'i'îjcke, No8sn und ilemlien, wsigs und iai'big
iVIosgenjaèken, v,eiss und farbig, iVIoi-genbaàn und ^Iet?e
Iricotiaillen fUr Samen und Kinder, svbwar? und farbig
Irieoikleidvben fiir Knaben und iVMdeben

lîapoibUtoken für iVIädeben, in àiiae und 8piUen ^554
Saobemir-, Iricot- und luekicäppeben für Knaben

ksumwoliene, woilene und seidene Unterisilien und ssiieijaeken
Lorseis, Lorseteiniagen, Lorsetscbliessen, Sorsstsebnüre
Ksrsdebaiier fUr Kinder
Saumwollene, wollene und seidene lZamen- und Kinderstrümple
Samen- und KindersebUrnen aller Art
vamenkragen, »üscben, flslsgarnituren neuesten Kenres
plastrons (Kleidoreinsdt?e) für lZamen
V/oil- und 8eidsnspit?on, perlbesät^e, pransen (altdeutsobe)

«t«. et«.

HHtvI und?6N8Î0N I î'»6i.
bei lüutbtbal, 1'4 Ltunde von der Dabnstation, an Zuter Dabrstrasse, in einer der
berrlicbsten Debir^sZeZenden der Leb>vei?i gelegen. — ItubiZer Dandautentlialt
in vor rauben ^Vinden tzan? Kesebütxter DaZe. DilliZe Dreise. Dute DedienunA.

Dür 4'ouristen näebst Zele^ener ^usZanASpunkt in die Zan^e Dödigruppe.
dl..;ods..8t moxkielilt 8iel. (IlZivl) l«i
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D l^ui' soekt
kleisek ^xtrset

wenn ^'ecjer lopf
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DÌN2ÌK und allein dureb à>vendunZ der seit dabren
berübmten und är^tlieb empkoblenen XaU-^räntvr-
Svlkv. Dieselbe er^euZt LSktsn, krtsebsll 7àt und bat
sieb Klän^end bevvübrt ZeZen raube, spröde, beekiZs
Haut, ZomiusrLxrosgSQ, Soslobtsrötbs, ?iokà,
Hitssssr stv., à 6L Lts., in VerpaokunZ von 3 Ltüok
?r. 1. 9S.

^
(D 749 y)

Slalt > <?rvmv » Sottv entkernt siober ?Isvbtsv,
Lartüsebtsu, HàrLtbs, Lautauggoblâxs ^jeder ^.rt. vlo
absàts HvsobääUobKsIt ^vird ebenso Zarantirt v^ie die
ZMVsrlässiAS UlrkuvA bei riebtiZer àv^sndunA, à ?r.
1. 23 und ?r. 2. LO pro Düobse.

Vktv»^vs.»sor 2ur Stärkvvx und ?ffoxo der L^o?N»»ut, à ?r. 2. 30.
Roxxo's aromst. àvàasssr, ^um vssliàros des Huvâss und der 2ào, à ?r. 2. 20.
Hoxxs's Lrûlà-Labvxàor, verleibt den 2àou sine vsisso?ards, à 7ö vts.
7itoàs-(Zo1 oder llaarkrâusàaggsr, vatürliobs Itveksv 2U erzielen, à?r. 1. 7ö.
Ss.»rt»rdv, dlonÄ, dräu»» und sokv»r2, iu»»okàâUoà, à ?r. 2. 25.

Saartoä, ^ur L»tLorQU»x lästtxvr Saaro, à?r. 1. 60. s25
IVur äelit, vvsllii mit äsm ülamsa ävr ?îrma „Vvdrüäsr llypps" vvrssksv. —

Ssnsral-vspôt: Sc>usr0 IVirx, vartsnstrasss, vssel.
In 8t. bei DroZuerie 2um „Dalken^.

»! HooNrvii20 ^VoUàoolcoii
M ^veiss und karbiZ, Isiebt lZSÜSvKt, ^edoeb immerbin sieb noob kür Desobenks
» und Aussteuern eignend, als von Dr. 6 bis Dr. 23, statt
K Dr. 9 bis Dr. 38. l296 U

ISO 200. R Tusliìài ^r. 10^ SO, 11^ H-ialNâî SO

Itinäki äveken, keiseÄvolten
3O11Ä Slsssaub, von -6. — dis 23. —

In i'siodsi' ^.nswadl von — ^ig g. kslnsre
bl ödere Visk- nn6 iAIîûtelìkâon

von 2. — dis I^r. S. SO, sodwsr NNÄ solid.

^11. Lrupbaober, Laknkotstrasse 35, ^üriob.



©dlhtetyer ïrauEn-Jettung — ©latter für Ken IjäuBltdten Rret»

Verkaufs-Lokalitäten
Centraihof

Z-Clriola.
Erstes Schweiz. Versandtgeschäft.

Oettinger & Co. Zürich
Ausverkauf

Muster in Samenkleiderstoffen
und Waarensendungen

franco in's Haus geliefert.
Neueste Modebilder gratis.

unseres ganzen Lagers in Damenkleider- und Waschstofien.
Aus unserm diesjährigen Saison-Ausverkauf führen wir nur einige unserer Hunderte von billigen Artikeln an und machen besonders auf die ganz

aussergewöhnlloh billigen Preise aufmerksam.
— Spezialabtheilung Kleiderstoffe. —

Preise per Elle pr. Meter
Doppeltbr. Wincey und Oxford in solidester Qualität à Fr. —. 39 —. 65

Serges u. Armurés, gar. reine Wolle, sol. Qual. „ „ —.57 —.95
Rayé-figuré, garant, reine Wolle, in sol. Qual.
Unl-foulé vorzüglichster Qual. u. neueste Farben
Caohemirs u. Merinos, gar. r.W., ca. 150 Qual.
Figuré-Rayé, Noppé u. Carreaux, Neuestes

und Solidestes
Belge-figuré, gar. reine Wolle, neueste Farben
Figuré-Carreaux, Schotten, garantirt reine

Wolle, neueste Dessins
Jupons- u. Molréestoife neuester u. solidester Qualität

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.

tt
>!

tt
tt

It

—. 69
—. 76
—. 85

—.85
1. 10

tt
1.20

—. 57

1. 15
1. 25
1. 45

1. 45
1.85

1. 95
-.95

[495

— Spezialabtheilun^ Waschstoffe —
in olroa 6000 verschiedenen, nach den neuesten Dessins bedruckten und solid

farbigen Mustern.
Elsäsaer Foulard-Stoffe, garantirt waschächt

Gela- Foulard, „ „Bertlll-
Media-
Porto-
Creola-
Setta- „ „

Alsace Satinette in ca. 200 Farben, garant, waschächt
Mousseline laine, Zephir u. Satinette, gar. waschächt

Preise per Elle pr. Meter
ä Fr.

tt
tt
tt
tt
tt

tt
tt
tt
5Ï

tt
tt
tt
tt
tt
tt
tt
tt

27
33
36
39
42
45
48
57
75

45
-. 55
—. 60
—. 65
—.70
—. 75
—.80
—. 95

1. 25

Separat--^Totl^eil"uing fvir Herren- mnd Œ2ZnaToenls:leid.er :
Buxkln, Velour, Kammgarn, Halblein und Halbtuch, 185 bis 145 cm breit, garantirt reine Wolle, nadelfertig à Fr. 1. 65 per Elle oder Fr. 2. 75 per Meter.
Wasohstoffe für Herren- und Knabenkleider à 65 Cts. per Elle oder Fr. 1.10 per Meter. — Muster unserer grossartig reichhaltigen Collectioiien

von Herrenstoffen versenden umgehend franco. — Wiederverkäufer, Anstalten und Vereine machen wir auf die besonders billigen Preise extra aufmerksam.
Zur Einsichtnahme unseres Lagers laden höflichst ein :

oeSSLf Oettinger & Co. 0eîZot
P.S. Muster in Damenkleider-, Wolle- und Wasclistotfen, sowie Herren- und Knabenkleiderstoffen umgehend franco ill's Haus.

Auf's Kinderfest
empfehle in reicher Auswahl:

Hellebarten
Morgensterne
Fahnen
Gewehre
Armbrüste
Blumenkörbchen, leere

do. fein gefüllte
Colliers
Armbänder
Fächer
Kinderkleidchen
Knabenkleidchen
Knabenhosen
Weisse und färb. Handschuhe
Halbhandschuhe
Kinderstrümpfe
Cravatten
Perlgarnituren
Rüschen
Stroh- und Binsenhüte
Sonnen- und Regenschirme

etc. etc. [558

J. Webers Bazar
Neubau, Zebra und Marktgasse

Sl. Grallen.

Grosses Lager iti Wannen aller Art.
Oefen für Kohlen-oder Gasfeuerung,
verschiedene Systeme, Doiiclien,
Waschmaschinen u. s. w. — Fliigelpumpen,
Hanf-, Gummi- und Metallschlänge.

Cataloge gratis.
Zürich

L. Schweitzer, St. Gallen.
Magazin für Damen- und Kinder-Garderobe.

Grosses Lager in Stoffen u. Garnituren jeder Art. Confections: Morgenkleider.

Jupons. Tricot-Taillen. Echarpes. Corsets. Tournures.
Stets Eingang aller Neuheiten von Stoffen und Confections. [815

Anfertigung nach Mass unter Garantie eines modernen, passenden Schnittes.

50-jähriger Erfolg. — 53 Belohnungen, wovon 14 Goldmedaillen und 15 Ehrendiplome.
Der einzige ächte ALCOOL DE MENTHE ist der [556

Alcool de Menthe ^

Unübertroffen für die Verdauung, Magen-, Kopfleiden u. s. w. u. s. w.
Der einzige ächte Alcool de Menthe bildet ein köstliches, gesundes

und hilliges Getränk. Er ist ein sehr wirksames Präservativmittel gegen
epidemische Leiden und ein sehr geschätztes Toiletten- und Zahnwasser.

Dépôt in allen guten Apotheken und Droguenhandlungen. Ebenfalls zu
haben sind .he pastî|les à lä Menthe de Ricqlès.

Fabrik zu LYON, 9 cours d'Herbouville. — Dépôt in PARIS, 41 rue Richer.
MAN VERLANGE STETS DEN NAMEN „DE RICQLESu

Salol -Mundwasser.
Unter Benützung der neuesten Erfahrungen auf dem Gebiet der Hygiene sind

nach Prof. Dr. Neu sky in Bern in diesem Mundwasser alle diejenigen Stoffe
vereinigt, welche zur Sterilisation des Mundes, d. h. zur Unschädlichmachung der
auf erkrankten Zahnstellen, sowie auf der Schleimhaut von Mund- und Rachenhöhle

vegetirenden Bakterien sich als besonders wirksam erwiesen haben.
Es empfiehlt sich daher dieses antiseptisch-hygienisohe Präparat

ausnehmend gegen Caries, üblen Geruch des Mundes, als Präservativ
gegen Zahnschmerzen, sowie zur Desinfektion und Erhaltung der
Zähne überhaupt. — Preis per Flacon Fr. 1. 50; ächt zu haben bei: [557

Dl'. A. liiihler, Jura-Apotheke, Diel.

@4®4®4S4^4®4@4®4®4®
S~iir S3Ulfarme

von hoher $3edeutuncf
fiiv fcfnvacbe unb Träitfelnbe ^evfouen, inflbefoubere für
Damen fcfnvä erliefe er Senftitntioii ift ba§ hefte bittet yur
Kräftigung mit rafler SBieberbcvftellung ber ©efunbpeit

Eisencognac Golliez.
$)ie (Gutachten ber berüljmtefteu ^rofefforen, Werlte îtitb îlpotfjeîer, fonüe ein

lOjäbrifler (Erfolg betätigen bie unjrodfeniaffe, aMfjenw&wMO l)eiffträfffge
39irftMtlö gegen Jileichsucht, Jilutarniuth, Nervenschwäche, schlechte
Verdauung, allgemeine Klirperschwäclie, Herzklopfen, TJehelkeit,
Migräne etc. ftiir rränMidje uttb fdjtvacbliibc ^erfonett, in^befonberc aber für
T~\ 7¥" J|7T T71 1\T ein erfrifchcnbcß unb ftärfeubeö Wittel, tt>eld)e8 ben

UjtY. IVA XL 1\ ^rgantsmus Befeöt unb érftronftungen ferne jöftft.
Ist selbst dann leicht zu vertragen, wenn alle
anderen Mittel versagen und greift die Ziilinn durch¬

aus nicht an!
Gr nmrbe feiner tioniinUrfjcn Höhlungen luegen mit 7 6f)rciibiülomen, 12 goD

Helten unb filDernen Wleimiflen ineiégefront. 3m ^aOre 1889 in 3fart*, £öCt»
unb $ettt einjig prdmiirt. — Um bor WadutÇmungen gefebüfetju fein, »erlange
mau ftetfl nusbrüdlftd) „Eisencognac Gollic»** beé alleinigen (Srfinberô, 3tyot$.
Friedrich Golliez in Hlurteii unb achte auf obige ©chu^marïe „2 Jahnen".
Frets il Flasche Fr. 2.50 unb Fr. 5. — Gibt JU ^aben in

allen Apotheken und bessern Droguerien.

4
Schutzmarke.

4
4

[188

Die beliebten

Sommerpantoffeln
(Espadrilles) und [880

Schuhe zum Binden
mit Hanfsohlen

sind wieder in allen Nummern vorräthig
von Fr. 1. — bis Fr. 8. — das Paar.

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 — Rennweg 58.

— Wiederverkäufern Rabatt. —

Jede Dame,
welche darauf sieht, das Gorset stets
der neuesten Costüm-Mode entsprechend,

sowie in vorzüglichster Form
bei grösster Solidität zu erhalten,
lasse sich von unserer Corset-Ab-
theilung eine Auswahl kommen.

Speziell empfehlenswerth : unsere
rühmlichst bekannten Sarah-Gorsets
mit vollendeter Brustform und nur
ächt mit Stempel. Preis Fr. 9. 50
und Fr. 12. 50.

Ebenso bieten wir eine prachtvolle
Auswahl der stets neuesten Blouseil
und Taillen in Tricot, Mousseline,
Laine, Seide, Gloria, Baumwoll-Satin,
sowie in sonstigen neuen Blousen-
stoffen. Auch extra Anfertigung
nach Mass, grosse Mustercollection.
Wunderschöne Mädchenkleider in
Tricot und Stoff zu allen Preisen.

Bei Bestellung von Taillen und
Corsets Angabe der Taillenweite auf
dem Kleide gemessen, sowie ungefähre

Preisanlage.
Illustrirte Kataloge gratis, sowie

Auswahlsendungen franko. [419

Wormann Söhne, Basel
Confections-Magazine.

Sclirader'sches Pflaster
(Indian - Pflaster), altberühmtes,
bewährtes Heilpflaster. [50-6

Nr. 1. Vorzüglich bei bösartigen
Knochen- und Fussgeschwüren, krebsartigen
Leiden etc.

Nr. 2. Heilt sicher nasse und trockene
Flechten, bösartige Hautausschläge,Gicht,
Rheuma etc.

Nr. 8. Seit Jahren erprobt gegen Salz-
fluss, offene Füsse und nässende Wunden

aller Art.
J. Schräder, Feuerbach. Paq. Fr. 3. 75
Zu haben in den Apotheken. Stuttgart:
Hirschapotheke. Broschüre direkt und

in allen Dépôts gratis.
Generaldépôt: Steckhornï P.

Hartmann, Apotheker, sowie in den meisten
Apotheken der Schweiz.

Schweizer rrauen-Leitung — S latter für den häuslichen Nreis

Vsr^Ävks-I^okalitätsn
Osnii-albok

12'S. r z. O là.
Kr8tes î^eliMiî. V«r8âllàt8«»etiiikt.

OettînAsr à Lo. Mrivd
àsvsrlraul

àstsr in vawsnklsiàsrstolksn
unà WaarsnZônàunAsn

krittle« in'« flau« Aviiàrt.
iislivà Hàdilà Kràti».

^ns unserm diesMdritzen Sàt«0»»^.v»vvrk»nk tiìdren wir nur einige unserer Hunderte von diNi^vn Artikeln un unà mueden desonders uuk die K»Q2
auasorKv^üdvIlod dilli^vn kreise aukmerdsam.

— 8x>^25îîìl5ìì>îtì«îlvìiì^ sîotkVs. —
rroiso per kills pr. Ulster

Doppeltdr. ^VlQvv^ und Oxkorà in solidester Huulitüt à kr. —. 39 —. 33
LvrKvs u. A.rmnr6», gur. reine^Volle, sol. Huul. „ —.3?—.93
RàZT^-ÂKurv, ^urunt. reine ^Volle, in sel. Hnul.
Vnt-konlv vor^iigliedster^uul. u. neueste wurden
Vavàvllilrs u. wivào», Zur. r.VV., eu. 150 t^nul.
ktKurv-Ra^o, Xoppv u Oarrvaux, Neuestes

und 8eli(testes
RvtKv-ÜKurv, Kur. reine >VeIIe, neueste wurden
ktKurê-Larrvaux, 8edotten, tzuruntirt reine

Volle, neueste Dessins
3npvvs» li. Alvireesìoikv neuester u. selillester ^uulitîìt

(le.
de.
(le.
(le.
<Ie.

(le.
(le.

?»

i'
ii
ii

ii

—. 69
—. 73
—. 33

—.33
1. 19

»

1.29
—. 37

1. 13
1. 23
1. 43

1. 43
1.83

1. 95
.93

ft95

in otrv» 6999 versediedenen, nued den neuesten Dessins dedruekten unà selià
kurdiZen Hustvr».

Llsâssvr konI»râ-LtoLto, Zuruntirt wusedüedt
Vvla- Roularâ, ^ ^
SorttU-
Z»vâ1a-
korto-
Vrvola-

ii 3vtta.> ^ ^

^.Issoo Aattuvttv in eu. 200 Durden, Aurunt. wusedüedt
Aoussvltnv latQv, ^vpdlr u LattQvttv, L;ur. wusedüedt

?rslss per kills pr. dlstsr
ukr.

11

11

11

11

11

11

11

11

ii

11

11

11

11

11

11

11

11

27
33
36
39
42
43
43
37
73

43
-. 33
—. 69
—. 63
—.79
—. 73
—.89
—. 93

1. 23
F<Ä.It7 ÛZlN.D-ì>S».II^lSZ.Â.SII71

Luxiciu, Vvlvur, Xamw KS.ru, Duidlein unà Duldtued. 135 dis 145 em dreit. Zuruntirt reine >VelIe, nuàeltertiK u kr. 1. 63 per Dlle eàer kr. 2. 73 per Neter.
^VasodstoLks kür Rvrrvu- UUÄ XuadouàiìvIÂvr Ü 65 <?ts. per Dlle eàer kr. 1.19 per Neter. — üustvr unserer ^tossaitÍA roieddsltî^en Dolloetiouon

von Ilerrenstolkon versenden nin^elton«! krsnoo. — ^Viederverküuter, .^nstulten unà Vereine mueden wir uni àie desenàers dilliZen Dreise extru uut'merksum.
Aur Dinsiedtnudme unseres 1-S.Kvrs luden detliedst ein:

Vvtt»»xvr âe va.
1.8. Nnster in Lswendleidei-, Wolle- unà Wasedstolken, servie Herren- unà lkvnsbenkieiàerstotken nm^edenà frnneo in's Hans.

ìiit^ Hi'iiààt
empfelile in reicîier .Vuswudl:

llkllkbactsn
IVIorgenZîki'Nk
ksbnen
Kswebre
/tl'Mbl'Ü8tk
ölumenliördobsn, leere

(lo. fein gefüllie
Kolliers
Armbänlier
l^äolier
Kinclerlileiclelien
linabenlilkiliellkn
linolienliosen
Weisse uns färb. Sanäsobube
l-ialdbanàbà
liincierstrümpfe
Kravatten
l^erlgarnituren
sfüsoben
8trob- und kinsenbüte
Sonnen- und kîegensobirme

< ^553

.1. Mm lîii/.iìl'
Ilkullâii^ îlebrà und NrktMk

>ît.

tn.'sses l.u^ci- il, >Vannen uller ^Xrt.
Del'en tiir Kolilen eàer Dust'euerun^. ver-
seliieàene 8vsteme. Donelten, >VaseIi-
maseliinen >>. s. >v. — k'Iii^eipnmpen,
Dnnt-, Dnmmi- ilnà NetaNsedlnn^e.

dutale^e Aiulis.
Xiiriüli

8ekweikei', 8t. Lallen.
RaAàn tür vumeu- mut LinÄer-OurÄerodo.

Grosses in u. (Zni'nitui'vn secier ^.i't. Ooàetions: ài'Kvn-
kloiàvi'. .supons. ^l'îeot-^aillvn. üedaipes. Morset«. Imiinurvs.

8tet5 Eingang aüer l^eukeiten von 8tàn unci Confections. l8i5
^.nt'ei'tjLsun^ Nlìà ^1333 unter Linrantie 6ÌN68 mvtiernen. P33âenclen 5)(àitt68.

Sv^ädl'jzkr krlolß. — SZ ô6làuilZ6il, wovon Kollllliklläillkll uiil! 13 MeMMM.
Der einzige üedte >VD^DDD DD ND5iDDD ist der ^556

^VIoool à iVLSiidiiS

Dnüdertretl'en kür die Vôrâ.S.U.U.NF, lilaZSN-, kopûsîàon u. s. ^v. u. s. ^v.
Der ein/i^e üedte ^.leool de Nentde l»ilàet ein destliedes, gesundes

und dilli^es Detründ. Dr ist ein sedr virdsumes Drüservutivmittel ZeZen
epiàemisede Deiden und ein sedr ZesedütNes Deiletten- und Audn^vusser.

Depet in ullen .e.uten /Vpetdeden und DreZuendundlunKen. Ddentulls ^u
I.àn 8>N(I (>w pzzîj»gz à Is IVlentbe de ltioqlè8.

?adril! 211 Z cours à'Nerdouvills. — vsxôt lu 41 rus kioksr.
N/V^ VDDD^l^DD 8DDD8 VDN l^^NDX „VL HIOYI-LS tt

Saisi I>Ia»Ävassvr.
Dnter IZenüt/.unA der neuesten Drt'udrnn^en uut' dem Dediet der Hygiene sind

nuod Drvt'. Dr. l^ensd)' in Dern in diesem Nundxvusser ulle div^jeniZen 8totke
vereinigt, velede xur 8terilisutien des Nundes, d. d. 7.nr DnsedüdliedmuedunK der
uut erdrundten ^ulinstelleil, se wie uut der 8edleimduut von Nuud- und Dueden-
dëlìle veZetireudeu Dudterieu sied uls desouders ^virdsum ervueseu duden.

Ds emplielilt siell duller dieses anîtsvpîtsvà-Ii^'KlSQlsoàv Drüpurut uns-
uedtuend xeKeu varLss, üdlvn Vvruol» Ävs AIukÄvs, uls kräsvrvativ
KvKvQ 2aàusokiner2eQ, sovie 7ur vosintàtion und LràaltuiiK âvr
2iädnv ül>er!,uupt. — kreis per klaeon kr. 1. 50; üedt 7U duden dei: ^557

I)r. Nàler, .lizr-'-^potbklcs, Niet.

für schwache und kränkelnde Personen, insbesondere für
«»inen schwächlicher Constitution ist das beste Mittel zur
Kräftigung und rascher Wiederherstellung der Gesundheit

^Î8onovgnae Kollio?.
Die Gutachten der berühmtesten Professoren, Aerzte und Apotheker, sowie ein

Itijährmer (Erfolg bestätigen die unziveifctüafte, außerordentlich heilkräftige
Wirkung gegen l,/isi/f/tk, â,, so/tXoâko

Für kränkliche und schwächliche Personen, insbesondere aber für
7V TTV lVI ein erfrischendes und stärkendes Mittel, welches den

Organismus Setevt und Erkrankungen ferne chätt.
Ist 5« ilann loieltt «u voKrnsvn. »V« I»n tttle »IZ-
«ler^n Hlittt l v<ues«^« n unâ Ki vi5t «Ile /üi!»», ' «lureli-

«,i«i nleNt an!
Er wurde seiner borzünlichen Svirtnngen wegen mit 7 Elireudiplomen, 12

goldenen und silbernen Mekmmen preisgekrönt. Im Aayre 1889 in Aarts, Höln
und Hent einzig vrämiirt. — Um vor Nachahmungen geschützt zu sein, verlange
ma,l stets ausdrücklich „Iki.ieneaknae Kvüie»" des alleinigen Erfinders, Apoth.
krivilrieii Gallic» in llllnrten und achte ans obige Schutzmarke „2 Palmen",

à S.50 und 6. — Echt zu haben in

altsv ^potNoksii unà bosssrii vroAusrisn.

Leknt^markk.

G

4
4

^138

Dis dslisdìsii
Lonnnêixàoikslii

(ZDsp)5AàiIl6s) 1380

8àudo êûiin Linden
mit Luuksodlsu

sind ^viedev in ulleu l^ummeiu voilütliiZ
von Dr. 1. — dis Dr. 3. — dus Duur.

Lonnsnqliai 12 — RsvnnsZ S3.

— V7ioâvrvorkâukerQ Ra.ds.tt. —

4edv Daine,
xvolodo duruut siolit, dus Lorsst stets
der neuesten Oostüm-Node entspie-
edend, sowie in vor^ÜAliedster Doi m
dei Zrosster 8oliditüt 7U erdulten,
lusse sied von unserer Oorset-^d-
tdeilnnL? eine ^.nswudl Dommen.

8pe7Ìel1 empt'edlenswertd: unsere
rüdmliedst deDunnten 8arà»(Zvr8eÌ8
mit vollendeter Drusttorm und nur
üedt mit 8tempel. Dreis Dr. 9. 50
und Dr. 12. 50.

Ddenso dieten wir eine pruedtvolle
^Vuswudl der stets neuesten LI0U8KN
und ?ai1Ivn in Drieot, Nousseline,
Duine, 8eide, Dl0riu,DunmwoIl-8utin,
sowie in sonstiZen neuen Dlonsen-
stotl'en. ^rued extru ^ntertigunZ
nued Nuss, Zrosse Nustereolleetion.
NVindersedone klädodsnklkider in
4'rieot und 8totk 7N ullen Dreisen.

Dei DestellunA von 4'uillen und
Dorsets ^nZude der Duillenweite uut
dem Kleide gemessen, sowie unge-
t'üdre DreisunluZe.

lllustrirte KutuloZe Zrutis, sowie
Kuswudlsendungen IrunDo. ft19

Mrmklln 8ö!ine, Kk8«l
Vonksotions-IiIaZa^inö.

kààìlm
(Il»Äta.Q - küastor), ultderüdmtes, de-
wüdrtes dleilpiluster. ^50-6

l^r. 1. Vorslüglied dei dvsurtiZen Kno-
eden- und DussZesedwüren, DredsurtiZen
Deiden ete.

Hr. 2. Heilt sieder nusse und troeDene
Dleedten, dösurtiZe Duutuussedlüse.Diedt,
Ddeumu ete.

Hr. 3. 8eit dudren erprodt ZeZen 8ul7-
tlnss, otkene Düsse und nüssende Kunden

uller àt.
d. Lodraàsr, Denerdued. Ducs. Dr. 3. 75
Au duden in den Vpotdeden. 8tuttZurt:
Dirsedupotdede. Drosedüre direkt und

in ullen Ddpôts Zrutis.
^vnoralâêpât: Ltsokdorn: k. Lai t-

mann, ^potdeker, sowie in den meisten
^potdeken der 8edweÌ7.
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